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Vorwort von Neil James

Dieses Buch hat, wie manch anderes Projekt, mit einer
kleinen Idee angefangen. Der letztendliche Anstoß, sie im
Detail niederzuschreiben und zu veröffentlichen, stellte
sich zunächst als negative Erfahrung heraus, die sich je-
doch als eine hervorragende Chance der persönlichen
Weiterentwicklung entpuppte. Wie man weiß, entsteht ja
sogar etwas Bezauberndes wie eine Perle nur aus einem
Sandkorn in der Auster. Genauso sehe ich nun diesen ers-
ten Anstoß: ein weiterer Mosaikstein im Leben, mit dem
man lernen, wachsen und den Weg der Liebe und des Le-
bens ausbauen kann.

Aus persönlicher Erfahrung, Berufstätigkeit und Aussa-
gen von Freunden weiß ich, dass all diese Strategien Hand
und Fuß haben. Wie ich in meinen Seminaren immer sage:
Wenn Ihnen die Ideen gefallen – prima! Machen Sie sie
sich zu Nutzen und arbeiten Sie mit ihnen. Wenn Sie je-
doch keinerlei Wert für sich darin sehen – auch gut. Ver-
gessen Sie die Idee und gehen Sie auf eine neue zu, die
passender und für Sie richtig ist. Es gibt keine richtige
oder falsche Art des Wachsens. Man wächst, weil man
wachsen will.

Neil James
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Danksagung

Arthur Koestler sagt in seinem Buch „The Act of Crea-
tion“, dass Humor, wie Kreativität, von einer plötzlichen
Veränderung in unserer Wahrnehmung kommt – eine Um-
schichtung von einer Rahmenbedingung oder Perspektive
zu einer anderen. In einer Sekunde wird uns eine Idee klar.
Plötzlich sehen oder denken wir alles anders.

Schon immer hatte ich eine Neigung zu solchen „Ausrut-
schern“, solchen plötzlichen Veränderungen der Perspek-
tive. Ich sage: schon immer, aber das ist nicht ganz richtig.
Viele von ihnen gefielen mir am Anfang gar nicht. Viel-
mehr fand ich nach und nach Geschmack an ihnen, fast so,
wie ich heute ein gereiftes Malzbier genieße.

Eingeständnisse sind meine heranreifenden Erkenntnisse.
Dieses Buch ist das Ergebnis vieler Schnitzer und Um-
wandlungen, von Niederlagen, die zu Erfolgen wurden. Es
wäre nicht zustande gekommen ohne das Mitwirken von
anderen, ohne Ausrutscher und Verbindungen zwischen
Persönlichkeiten. Die Inspiration kam von gereinigten,
herauskristallisierten, verinnerlichten, umformulierten,
veränderten und verpflanzten Ideen.

Ich möchte die Schriftstücke von James Kavanaugh her-
vorheben, insbesondere sein Gedicht „Willst du mein
Freund sein“, das mir auf meinem Weg half. Folgende
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Leute halfen mir ebenfalls auf diesem Weg: Caroline Ro-
gers, Charlie Tveit, Ashley Wallman, Ilesh und Dushyant
Patel und viele andere Leute, deren Bekanntschaft ich
glücklicherweise in meinem gewählten Berufszweig
machte.

Besondere Anerkennung gebührt Tess Moore für ihren
kreativen Beitrag, Isabel Losada, meiner Agentin, und Ju-
dith Longman, meiner Herausgeberin.

Zu tiefstem Dank verpflichtet bin ich auch Teresa, die
größtenteils die treibende Kraft und die Eingebung dafür
war, dieses Buch drucken zu lassen.

Die Wichtigkeit liegt nicht so sehr darin,
was wir denken, was wir wollen,

sondern darin, was wir denken wollen.

Neil James
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Hier einige Hinweise, die Ihnen
helfen, das Beste aus diesem

Buch zu machen

Sie können das Buch auf Ihr Bücherregal stellen. Wenn
Sie aber etwas Neues lernen und Ihren Gedankenprozess
positiv verändern wollen, benutzen Sie dieses Buch täg-
lich. Lesen Sie morgens, mittags, nachmittags und abends
darin, wann immer Sie eine freie Minute haben. Statt un-
geduldig zu werden, wenn Sie irgendwo anstehen müssen,
lesen Sie ein paar Zeilen in diesem Buch und flüstern
dem, der neben Ihnen steht, ein paar nette Worte ins Ohr.
Bauen Sie den Inhalt, wie ich es getan habe, in Ihren All-
tag ein. Haben Sie den starken inneren Willen, eine positi-
ve Veränderung in Ihrem Leben zu erreichen.

Wenn es Ihnen hilft, lesen Sie mit einem Stift, unterstrei-
chen und markieren Sie sich Wörter, die Ihnen auffallen und
die Sie verwenden können. Benutzen Sie das Buch als Ar-
beitsbuch. Je mehr Sie dieses Buch verwenden, umso größer
ist die Chance, dass Sie das Gelernte auch aktiv benutzen,
denn wir lernen am besten, wenn wir es auch tun. Verwen-
den Sie daher die Wörter, die Ihnen später in den Wort-
Listen vorgestellt werden, bei jeder Gelegenheit, in der Ar-
beit, in der Freizeit, bei Freunden, Bekannten, auf Partys etc.

Viel Spaß und Erfolg! Peter Gerlach


